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Wdonnement 50 Bfg vro Monat frei in s Hand
durch die Voſt unker Nr 2993 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtelgerd
SaſertlondBreild pro 5 geſp Vetitzelle 15 Vf audwärtige Ave
ſeligen 20 Vf Reklamen 50 V Beil Wiederholungen Rabatt

Haupt Eupedition
Erode Ulrichſtrahe Rr 16 Eingang Dachritſtraße

Knjeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint kägliq Naquitigge jwilchen 6 Ude

Die heutige Nummer umfaßzt 10 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter Abonnement

monatlich 50 Pfg
frei ins Haus

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli

tiſchen Tage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Caufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der Gener al
An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der Heneral Anzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen PVereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge im politiſchen
ſowie im communalen Leben werden auch fernerhin im General
Anzeiger erſcheinen

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Quartal eine hoch
intereſſante Arbeit

Um gleissendes Gold
Roman von C Haidheim

Wir zweifeln nicht daran daß dieſes Werk den vollſten Beifall
unſerer verehrten Leſer finden wird

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der General Auzeiger
hat nachweislich die größzte Platz Auflage aller in Halle er
ſcheinenden Zeitungen die Geſammtauflage beträgt zur Zeit

täglich 200 Exemplare
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

Poſtanſtalten unter VUr 2995 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent
gegengenommen

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats n Halle a 5
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Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

R Berlin 24 September Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
Sonnabend Abend von Tilſit in Rominten eingetroffen und dort vom
Vizeoberjägermeiſter Fürſten Dohna einpfangen worden Jn ſeiner Be
gleitung befinden ſich Oberhofmarſchall Graf Eulenburg zwei Adjutanten
Oberſtabsarzt Dr Jlberg und als Vertreter des Auswärtigen Amts Bot
ſchafter Fürſt Eulenburg Sonntag Vormittag wohnte der Kaiſer dem
Gottesdienſte bei und unternahm am Nachmittag eine Spazierfahrt nach
dem Ausſichtsthurm auf der Königshöhe

Jm nächſten Reichshaushalt werden wie man in unter
richteten Kreiſen annimmt im Zuſammenhang mit den Wirren in China
nicht unerhebliche Beträge für Kabel gefordert werden Namentlich mit
Rückſicht auf das Auftreten unſerer Marine in den oſtaſiatiſchen Ge
wäſſern die Poſition für die Anlegung eines Docks in Tſingtan
Kiautſchon in dieſem Etat erſcheinen Damit wird die Möglichkeit ge

geben ſein daß die dort ein und auslaufenden Schiffe unſerer Marine
ſtets im Zuſtande der Seefähigkeit erhalten werden

Die erweiterte Kanalvorlage iſt wie gemeldet wird ſo gut
wie vollendet und ſtellt ein vollſtändiges Waſſerbauprogramm für den
preußiſchen Staat dar deſſen Ausführung zwar eine Reihe von Jahren
in Anſpruch nehmen dafür aber auch Preußen mit einem Syſtem von
Waſſerſtraßen verſehen wird das allen berechtigten Anſprüchen auf dieſem
Gebiete des Verkehrsweſens auf lange Zeit hinaus genügen dürfte Die
neue Vorlage wird wie die Nat lib Korr mittheilt als einen ihrer
Hauptbeſtandtheile den Mittellandkanal enthalten Daneben aber iſt ſpeziell
für die öſtliche Hälfte der Monarchie eine Erweiterung der Kanalprojekte
in Vorſchlag gebracht welche die wirthſchaftliche Bedeutung für dieſen Theil
Preußens in einer Weiſe klarſtellt daß auch frühere Gegner der Kanal
vorlage ſich derſelben nicht verſchließen werden Die neue Vorlage wird
die Vortheile der früheren in ſich vereinigen daneben aber eine Reihe von
Mängeln jener Vorlage die ihren Gegnern Handhaben zu Angriffen boten
in weitgehender Weiſe beſeitigen Die in den früheren Verhandlungen
betonten Kompenſationen ſind in einer Weiſe zur Durchführung gebracht
daß Verkehrsverſchiebungen welche von den früheren Vorſchlägen befürchtet
wurden nicht mehr in Frage kommen können

Zur Schulreform wird mitgetheilt Prof Dr Ziehen der
Direktor der Wöhlerſchule in Frankfurt a M alſo eines der beiden dort
beſtehenden Reform Realgymnaſien iſt wie ein Berliner Blatt wiſſen will
zum Amte eines Oberſtudiendirektors für die Kadetten Anſtalten
auserſehen Als nächſte Reformſchule iſt eine ſtaatliche Anſtalt in Dort
mund in Ausſicht genommen weitere werden folgen Seit Oſtern dieſes
Jahres hat Direktor Reinhardt vom Goethe Gymnaſium in Frankfurt a M
die Erlaubniß bekommen in einem Lehrer Seminar geeignete Probe
kandidaten für den Unterricht an Reformſchulen praktiſch aus
zubilden

Der Papſt empfing am Sonnabend in der Sirtiniſchen Kapelle
deutſche polniſche und belgiſche Pilger unter den Letzteren den Erz
biſchoff von Gent Die Deutſchen die mit zahlreichen Fahnen katho
liſcher Vereine erſchienen waren begrüßten den Papſt mit lebhaften Hoch

wird

rufen Nach dem Empfange zog ſich der Papſt nach der Sala Regia
zurück Hier umringten ihn die deutſchen Pilger mit ihren Fahnen
Der Papſt küßte jede Fahne unter begeiſterten Hochrufen der Deutſchen
Der Papſt war ſichtlich bewegt ſein Befinden iſt augenſcheinlich gut

Der internationale Congreß katholiſcher Gelehrter
trat am Montag in München zuſammen Anweſend waren gegen 400
Theilnehmer aus allen Ländern Europas Der Sitzung wohnten Prinz
Ludwig von Bayern und andere Prinzen und Prinzeſſinnen bei Uni
verſitätsprofeſſor Grauers in München begrüßte die Verſammlung Bei
der Bureauwahl wurde Profeſſor de Lapparent aus Paris zum aktiven
Vorſitzenden gewählt Nuntius Sambucetti betonte in einer lateiniſchen
Anſprache die Wichtigkeit der Beziehungen zwiſchen der Wiſſenſchaft und
dem Magisterium ecclesiae Kultusminiſter Dr v Landmann der
den Congreß im Namen der bayeriſchen Staatsregierung begrüßte hob
hervor daß der Congreß davon Zeugniß ablegen wolle welche hohe
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Werthſchätzung in den katholiſchen Kreiſen der wiſſenſchaftlichen Forſchung
entgegengebracht werde Weitere Begrüßungsanſprachen hielten Erzbiſchof
Dr Stein und der Bürgermeiſter von München v Borſcht Die eigent
liche wiſſenſchaftliche Thätigkeit des Congreſſes beginnt am Dienſtag

Den vierten deutſchen Samaritertag, der am Sonntag
in Breslau unter dem Vorſitz von Dr Aßmus Leipzig eröffnet wurde be
grüßte Oberpräſident Herzog zu Hatzfeld Trachenberg Namens der Stadt
Oberbürgermeiſter Bender Namens der Aerzteſchaft Sanitätsrath Körner
Den erſten Vortrag hielt Dr Hormann Leipzig über Das Rettungsweſen
als eine Aufgabe der Gemeinde den zweiten der Arzt der Breslauer
Unfallſtation Dr Stolper über die Leiſtungen der Berufsgenoſſenſchaften
auf dem Gebiete der erſten Hilfe Herr Hr G Meyer Berlin referirte
ber die Rettungseinrichtungen an Binnenſeegewäſſern insbeſondere über
die Einrichtung einer Unfallſtation am Müggelſee Dr Soltzien Altona
ſprach über den Transport von Verunglückten auf Räderbahren

Die Verhandlungen des Verbandes deutſcher Arbeits
nachweiſe haben am Montag in Köln unter großer Betheiligung und
in Anweſenheit von Vertretern des preußiſchen und öſterreichiſchen Handels
miniſteriums begonnen Jn der Eröffnungsrede wies der Verbands
vorſitzende Dr Freund Berlin auf die bedeutende Entwicklung hin welche
der öffentliche allgemeine Arbeitsnachweis in den letzten Jahren genommen
und betonte daß der Verband auf unparteiiſchem Boden ſtehe Jm
Namen der Regierung hieß der Regierungspräſident Freiherr v Richt
hofen die Verſammlung willkommen wobei er namentlich die ſoziale
und ethiſche Bedeutung des Arbeitsnachweiſes hervorhob Der Verband
einpfahl die Schaffung einer Centralſtelle des Arbeitsnachweiſes für
ganz Deutſchland ſowie die Gründung möglichſt vieler Filialen in
den Städten und auf dem Lande Ferner wurde empfohlen für die Be
ſchaffung landwirthſchaftlicher Arbeiter zu ſorgen um die Stellen
vermittelung nach dem Auslande regeln zu können

Ahlwardt iſt unter die Handelsleute gegangen Wie verſchiedene
Blätter mittheilen handelt er mit Kuxen für den Rudolphſtädter Bergbau
bei Pilſen in Böhmen Ahlwardt ſoll ſich rühmen daß er bei dem Ver
trieb ſolcher Kuxen bereits eine Vermittlergebühr von 150000 Mk ver
dient habe Andererſeits aber hat er noch für 30000 Mk Gerichts
koſten zu bezahlen aus den Judenflinten Prozeſſen und ſonſtigen Ver
leumdungsklagen Das Gericht hat ihn hierauf nur zu einer Abzahlung
von monatlich 5 Mk verpflichtet

Frankreich
Juternationaler Sozialiſtentag

Paris 24 September Während die deutſchen Genoſſen auf ein
einheitliches Programm geeinigt ſind und ſich nur durch die Tonart
unterſcheiden in der ſie ihre Forderungen geltend machen iſt das ſozia
liſtiſche Heerlager der Franzoſen in fünf bis ſechs Fähnlein getrennt die
ſich unter einander nach Herzensluſt raufen wenn ſie zufällig dem böſen
Bourgeois nichts am Zeuge flicken können Selbſt der internationale
Sozialiſtentag der am Sonntag zuſammentrat vermochte die Hadernden
nicht zu verſöhnen im Gegentheil der Zwiſt der feindlichen Brüder wurde
immer heftiger Auf der einen Seite iſt Jules Guesde der Rufer im Streit
der orthodoxe Marxiſt und Führer der Jntranſigenten auf der anderen
kämpfen die Opportuniſten die dem Miniſter Millerand bekanntlich
ſehr nahe ſtehen Es vergeht kein Tag an dem nicht Jules Guesde oder
Paul Lafargue oder der Abgeordnete Zevaes in der Preſſe oder in Ver
ſammlungen die heftigen Anſchuldigungen gegen Jaures und die ſozialiſtifchen
Abgeordneten erheben die in der Kammer für das Kabinet Waldeck
Rouſſeau geſtimmt haben Zwiſchen dieſen Hauptgegnern tummeln ſich
die Trupps der anderen ſozialiſtiſchen Parteien umher die Allemaniſten
Brouſſiſten m die Verwirrnng zu ſteigern werden die
intimſten Vorgänge in dem Organiſations Komitee des Kongreſſes auf un
aufgeklärte Weiſe der reaktionären Preſſe wie der Libre Parole der
Patrie dem Jntranſigeant

Poſſibiliſten c U

Uuniſtiehen Men J nund der meliniſtiſchen Republique mit
getheilt die ſich natürlich ein ganz beſonderes Vergnügen daraus inachen
den Zwiſt unter den Sozialiſten zu ſchüren Einſtweilen haben die
miniſteriellen Sozialiſten den Sieg zu verzeichnen daß ihr Führer Jaures
zum Präſidenten des internationalen Kongreſſes gewählt iſt Die

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

47 Fortſetzung ſtatt Schluß
Was ſoll denn das Sie zünden uns noch das Haus

über m Kopf an kreiſchte Priska
Er hörte nicht auf ſie Der Zugwind bewegte die Fenſter

vorhänge Mit ſtarrem Blick ſah Kaſimir darauf hin Da
da da rang es ſich pfeifend aus ſeiner Kehle dann

folgten undeutliche und verworrene Worte als habe ſeine Zunge
nicht mehr die Kraft etwas anderes als unartikulirte Laute
hervor zu bringen

Wie ein wildes Thier das auf ſichere Beute losſtürzt
ſprang er vorwärts und zog die Gardinen auseinander Die
tiefe Niſche dahinter war leer wohl aber leckte es jetzt gleich
einer feurigen Zunge an dem einen Vorhang empor

Um Gotteswillen ſchrie Priska auf und ſuchte den
brennenden Stoff herunterzureißen Aber die Flamme war
ſchneller als ſie und ergriff mit Blitzesſchnelle auch die Draperie
oberhalb des Fenſterbogens Der Leuchter war zu Boden ge
fallen die eine Kerze begann ein Loch in den dicken Teppich
zu brennen Der von außen herein wehende Wind fachte das
Feuer an als arbeite ein Rieſe mit dem Blaſebalg

Hilfe Hilfe ſchrie die Polin doch da war niemand der
ihr Rufen vernahm Nur Kaſimir tanzte inmitten des ſchwarzen
Qualms umher und jauchzte mit ſataniſcher Freude Hei
Jetzt lodert der Scheiterhaufen Nun bleibt nichts übrig von
der Hexe die mir meine Gedanken geſtohlen hat als ein Häuf
lein Aſche Das will ich in alle Winde ſtreuen Ha ha ha
Jſt das luſtig Jſt das ein Spaß Ha ha ha ha

Die Alte ſprang mit ſchwerer Athemnoth ringend von dem
Stuhl auf welchem ſie ſtand packte ihren Schützling und ver
ſuchte ihn die Treppe hinab zu zerren Sie vertraute ihrer
großen Körperkraft aber dieſe war dem Tobſüchtigen doch nicht
gewachſen

Mein Mannſkript

Nachdruck verboten

Meine Arbeiten Die Pfeiler meines

Ruhmes meiner Unſterblichkeit ſchrie Kaſimir plötzlich auf
als die Flammen immer höher empor züngelten Laß mich
los laß mich los

Nein ſtöhnte Priska ſeinen Arm wie einen Schraubſtock
umklammernd Nein Sie dürfen nicht hinauf Mag das
werthloſe Zeug zu Aſche verkohlen

Was Werthloſes Zeug Meine Schriften meine Ent
deckungen vor denen die Welt ſtaunend ſtille ſtehen ſoll
Wagſt Du mich ſo zu beſchimpfen Laß mich los ſage ich
laß mich los

Nein und tauſendmal nein
Er ſchüttelte die Alte ab wie eine wilde Katze aber ſie

umklammerte mit ihren eiſenharten Fingern ſeine Schultern und
ſuchte ihn fort zu ſchleppen

Da ſtreckte ſie ein gewaltiger Fauſtſchlag zu Boden und
ehe ſich die Schwergetroffene erheben konnte eilte Kaſimir die
Treppe zur Giebelſtube hinauf

Priska raffte ſich mühſam empor taumelte hinterher
während es ihr blutroth vor den Augen ſchwamm und ſuchte
die Thüre des Laboratoriums zu öffnen Vergebens Der
Riegel war vorgeſchoben

Machen Sie auf Machen Sie auf ſtöhnte ſie aber
nur gellendes Lachen antwortete ihr und der Ruf Man ſoll
mir mein Manuſtkript nicht nehmen meinen Ruhm nicht
ſtehlen

Röchelnd preßte ſie die geballten Hände vor den Mund
denn der Rauch wurde immer dichter und undurchdringlicher
Wie ein eiſerner Reif legte es ſich um ihre Stirn als ſie die
Treppe wieder hinab ſtürmte deren Geländer bereits zu glimmen
und zu kniſtern begann Von neuem ertönten ihre mark
erſchütternden Schreie Zu Hilfe Zu Hilfe und Gott
ſei Dank da nahte Rettung Die aus dem Fenſter empor
ſchlagenden Flammen die den Nachthimmel in düſterrothe
Gluth tauchten waren bemerkt worden Jm Landhauſe brennt
es ging es wie ein Lauffeuer von Mund zu Mund Auch
Wolf hatte den unheilvollen Lichtſchimmer geſehen und kehrte

allerdings nur
und die

nun in raſender Eile zurück Jhm folgte die
ſehr dürftig ausgerüſtete Löſchmannſchaft von G
Spritzen vom Schloß und den umliegenden Gütern

Hilfe Hilfe kreiſchte das verzweifelte Weib den Rettern
entgegen laufend Hilfe

Wo iſt mein Bruder rief Wolf aus dem Wagen
ſpringend

Jn der Giebelſtube
Schon umzingelten die Flammen den Balkon

Schnelligkeit hatte ſich das Feuer ausgebreitet
Ein naſſes Tuch an den Mund gedrückt wo

den Giebel hinauf eilen doch ſchon brannten die Stufen Da
erinnerte er ſich einer kleinen eiſernen Wendeltreppe die vom
Garten aus nach einem anderen Eingang empor führte Jn
wenigen Minuten war ſie erſtiegen doch auch die zweite Thüre
war verſchloſſen

Oeffne rief der Majoratsherr
iſt keine Zeit zu verlieren Jch bin s Dein Bruder

Jhr wollt mir mein Manuſkript meine Unſterblichkeit
ſtehlen tönte es wie wildes Aufheulen zurück

Oeffne
Nein
Nun ſo helfe mir Gott

Mit Anſtrengung all ſeiner Kraft verſuchte Wolf die Thüre
aufzubrechen und wirklich krachte ſie in den verroſteten Angeln

Da ertönte ein vielſtimmiger Schrei des Entſetzens Auf
der bereits brennenden Fenſterbrüſtung erſchien Kaſimir ein
großes Buch in den Armen haltend Jhr ſollt mir mein
Werk nicht nehmen Jhr ſollt s nicht Nein Lieber mag es
zu Aſche werden wie alles Jrdiſche ſchrie er gellend in die
Nacht hinaus Die praſſelnden Flammen verſchlangen das
umfangreiche Manuſkript Jm nächſten Moment als die Thüre
unter den übermenſchlichen Anſtrengungen Wolfs zerbrach er
tönte ein ſchrilles Hohngelächter in einem jähen Schrei
endigend und die verwachſene Geſtalt taumelte dem Buche

Mit raſender

11 932 n 14Ute Wolf in

r r 77Oeffne öffne Es

nach in das wogende Feuermeer hinab
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Seite 2 Mittwoch
deutſchen Delegirten ſind Bebel Singer Roſa Luxembourg und
Clara Zetkin

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 24 September Eine Depeſche des Feldmarſchalls Roberts
aus Pretoriag vom 24 d M beſagt General Pole Carew beſetzte
heute früh Komatipoort und erbeutete eine große Menge Eiſenbahnwagen und Lokomotiven Eine weitere Depeſche des Sedmarſchals

Roberts berichtet daß am 23 d M ein Burenkommando unter Eras
mus die Bahnſtation Elandsriver angriff aber zurückgeſchlagen wurde
Jn der Zwiſchenzeit nahm General Paget das Lager der Buren und er
beutete 2500 Stück Vieh und 6000 Schafe Dem Daily Telegraph
wird aus Lourenzo Marques vom 23 d M gemeldet Heute Morgen
wurden 700 Buren die auf portugieſiſchem Gebiet angetroffen waren
von 300 portugieſiſchen Truppen hier eingebracht Darunter befinden ſich
14 höhere Offiziere Weitere 800 Buren und einige amerikaniſche Jren
kamen mit einem Sonderzuge heute Nachmittag von Reſſano Garcia hier
an Alle wurden ſofort internirt Reuter s Bureau meldet
Die Geſammtzahl der Buren welche ſich den Portugieſen an der Grenze
ergeben haben beträgt dreitauſend Eine Meldung aus Liſſabon
beſagt Die Regiernng wies den Gouverneur von Lonrenzo Marques an
Krüger ſowie die übrigen Beamten des Transvaals nicht mehr als Be
amte eines unabhäugigen Staates anzuerkennen und ſie zum baldigen
Verlaſſen des portugieſiſchen Bodens zu veranlaſſen Die Haltung der
Regierung begegnet einer ſcharfen Kritik ſeitens der Preſſe Aus
Petersburg meldet man der heftige Ton den die ruſſiſche Preſſe
ſeit einigen Tagen gegenüber England wegen der Tränsvaalfrage
anſchlägt wird hier viel bemerkt Die Thatſache daß drei engliſche
Kriegsſchiffe ſich in der Delagoabai befinden läßt hier die Ver
muthung aufkommen daß England ſich Krügers gewaltſam be
mächtigen will

Aſien
Die Wirren in China

Während die diplomatiſche Lage durch die nunmehr amtlich beſtätigte
amerikaniſche Antwort auf die deutſche Note gekennzeichnet wird
mehren ſich wie aus Shanghai berichtet wird die Anzeichen daß die den
amtlichen Kreiſen angehörenden Chineſen gegen die Bewilligung der
Forderungen der verbündeten Mächte ſein werden wenn dieſe Forderungen
die Auslieferung der Hauptanſtifter der fremdenfeindlichen Bewegung und
den Rücktritt der Kaiſerin Wittwe einſchließen Gleichzeitig zeigt es ſich
wie ſehr der Uebermuth der Chineſen in der letzten Zeit gewachſen iſt
Sie beſtimmen Yunglu als Unterhändler obwohl die Geſandten
ihn als ſolchen zurückgewieſen haben und ſie haben in Shanghai einen
Taotai von ſo ausgeſprochen fremdenfeindlicher Geſinnung ernannt daß
der britiſche und der franzöſiſche Konſul dagegen Einſpruch erheben mußten
Ob ſich unter dieſen Umſtänden die fremden Geſandten dazu bereit finden
laſſen einer Einladung Tſchings zu einer Beſprechung im Tſungli Yamen
zu entſprechen wenn Li Hung Tſchang in Peking angelangt iſt muß frag
lich erſcheinen

Anſchaulich wird die Lage in Folgendem geſchildert Eine Shanghaier
Drahtung des Daily Expreß vom 23 September beſagt Li drahtete
den Behörden in Shanghai von der Auslieferung Tuans Kang
yis Tungfuhſians und Yuhſiens könne keine Rede ſein Der
Friede ſei daher unmöglich Daß China bis zum Aeußerſten Wider
ſtand leiſten werde gehe aus der Thatſache hervor daß Tuan zum
Haupt des kaiſerlichen Großrathes ernannt worden ſei mit Prinz
Tſchuang als nächſter im Range während Tungfuhſian an Stelle
Hunglus zum Generaliſſimus ernannt wurde Tungfuhſian erklärte er
beabſichtige dem Grafen Walderſee aufs Allerheftigſte Widerſtand
zu leiſten Li von dem die vorſtehenden Meldungen herrühren fügt
hinzu China ſei nunmehr gezwungen gegen die ganze Welt zu
kämpfen Es wird immer augenſcheinlicher daß die Kaiſerin gänzlich
unter dem Einfluſſe Tuans ſteht Dieſer verſucht nun die Schuld für
die jüngſten Wirren einem gewiſſen Taotai Manwenkuan der der mili
täriſche Rathgeber der Boxer geweſen ſei unterzuſchieben Sheng Taotai
wurde zum proviſoriſchen Richter der Provinz Kwangſu ernannt dies ſei
eine Degradation wegen ſeiner fremdenfreundlichen 7 Haltung Die
kaiſerliche Klaſſe wagte nicht ihn in Shanghai zu beſtrafen aber er werde
geköpft werden ſobald er auf dem neuen Poſten anlange

Jn Berliner amtlichen Kreiſen wird die Ablehnung des deutſchen Vor
ſchlags ſeitens Amerikas durchaus nicht tragiſch genommen zumal man
der Anſicht iſt daß Erwägungen der inneren Politik in Rückſicht auf die
bevorſtehende Präſidentenwahl ſowie die militäriſche Lage auf den
Philippinen auf die Entſchließung des Waſhingtoner Kabinets ſicherlich
nicht ohne Einfluß geblieben ſind Das Concert der Mächte wird nach
der in Berlin herrſchenden Auffaſſung von der Stellungnahme der Ver
einigten Staaten nicht berührt und was Deutſchland betrifft ſo ſieht die
Reichsregierung in der Antwort Amerikas keinen Anlaß ihre Note
irgendwie zu modifiziren Bemerkenswerth iſt es daß das Kabinet von
Waſhington trotz ſeiner Haltung ausdrücklich betont daß die Beſtrafung
der wirklich Schuldigen nöthig ſei um eine Wiederkehr der jüngſten Er
eigniſſe zu verhindern Jn der hier überreichten Note Amerikas wird nichts
darüber geſagt welche Konſequenzen nunmehr die Vereinigten Staaten
aus der Ablehnung des deutſchen Antrages ziehen wollen es iſt aber nicht
unwahrſcheinlich daß jetzt der größte Theil der amerikaniſchen Truppen
aus Petſchili zurückgezogen werden wird

Wie wir bereits mittheilten haben Frankreich und die Oreibund
mächte die deutſche Note zuſtimmend erwidert die offizielle Antwort Eng
lands Rußlands und Japans ſteht dagegen noch immer aus doch glaubt
man in Berlin auf die Annahme ſeitens dieſer Staaten beſtimmt rechnen
zu dürfen Allerdings muß man ja abwarten inwieweit die Stellung
nahme der Vereinigten Staaten die Faſſung der Antwort dieſer Mächte
beeinfluſſen wird Welche Stimmung in England über den Schritt der
Vereinigten Staaten vorhanden iſt geht aus folgender Aeußerung des

Standard hervor Das Blatt ſchreibt Es iſt zu befürchten daß
das Verhalten der Vereinigten Staaten dahin führen muß den
moraliſchen Einfluß der Verbündeten zu ſchwächen Jedes
Zeichen von Meinungsverſchiedenheit wird ohne Zweifel die Chineſen er
muthigen Daher iſt die Haltung der Vereinigten Staaten ſehr zu be
dauern Wir würdigen die Wahlſchwierigkeiten auf Me Kinleys Weg
aber ein Land das als Reich eine Rolle ſpielen will muß als eine der
erſten Lektionen lernen daß die innere Politik nicht die Pflichten im Aus
lande tangiren darf

Obwohl eine große europäiſche Flottenmacht an der Yangkſemündung
concentrirt iſt ſpeciell Deutſchland hat den größten Theil ſeiner Linien
ſchiffsdiviſion dort vereinigt machen die Chineſen durch das Zaudern
der Mächte ermuthigt auch dort keine Miene nachzugeben Dem B

wird von dort gemeldet Alle Küſtenbefeſtigungen ſowie die
Hafen und Yangtſeforts Herden von der internationalen Flotte ſcharf
bewacht Die Gefion ging nach Futſchau ab um dort die Ausſchiffung
von Waffen und Munition zu verhindern Die deutſchen Panzer
ſchiffe liegen auf der Yangtſemündung um dieſe gegen die chineſiſchen
Kreuzer zu ſchützen Wenn alle dieſe Häfen jetzt beſetzt werden würden
ſo wäre die moraliſche Wirkung in ganz China eine ungeheuer große
leider legte ſich aber die Diplomatie dazwiſchen da ſie eine Gefährdung
des Handels von einem ſolchen Schritt befürchtet Der Mörder v Kettelers
ein Offizier des weißen Banners der Mandſchutruppe Namens Enhai
geſtand den deutſchen Geſandten auf Befehl eines Prinzen deſſen Namen
er aber nicht nennen will ermordet zu haben Das beweiſt daß die Er
mordung geplant war Der deutſche Geſandte Mumm von Schwarzen
ſtein wird ſich in den nächſten Tagen nach Tientſin begeben

Abermals war Trauer in Schloß Falkenſtein eingezogen
Der jüngſte Fillungen ſchlummerte nun neben ſeinen Vorfahren
Ein Enterbter des Schickſals hatte endlich den erlöſenden Frieden
gefunden An Stelle des Landhauſes erblickte man nur noch
einen Trümmerhaufen

Jadwiga lag ſchwerkrauk darnieder Dieſem zweiten Schlag
konnten ihre erſchütterten Kräfte nicht mehr ſtandhalten

Jnez war mit auffallender Eile von G abgereiſt um
nach der Hauptſtadt an der Seine zurück zu kehren Auf Wolfs
Bitte kamen Baronin Hedwig von Fillungen und Thea Letztere
an Samariterdienſte gewöhnt widmete ſich der Kranken aufopfernd

Von Stunde zu Stunde erwartete man das Ableben der
Hartgeprüften ſie ſelbſt hielt ihr Ende für nahe bevorſtehend

Schluß folgt

dem Verkehr übergeben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aus der Amgebung

g Lochan 24 September Unfall Der Zimmermann Fr Trux
glitt mit der Axt ab und traf ſich die linke Hand derart daß eine ziemlich
erhebliche Verletzung entſtandg Sargiedenar 24 September Verhängnißvoller Sturz
Unmittelbar hinter der hieſigen Elſterbrücke glitt geſtern gegen Abend auf
der durch den letzten Negen noch ſchlüpfrigen Landſtraße ein aus Leipzig
ſtammender Radler aus und ſtürzte die etwa 3 m tiefe Vöſchung
hinunter Der Bedauernswerthe ſchlug mit dem Kopfe auf hervor
ſpringende Baumwurzeln und Geſtein auf und trug namentlich auf der
rechten Kopfſeite an Schulter und Handgelenk ſehr erhebliche Verletzungen
davon Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde er zur Bahn ge
bracht mit der er nach einiger Erholung die Rückreiſe anzutreten ver
mochte Vom Rade war das rechte Pedal abgebrochen verſchiedene
Speichen herausgeſprungen und daſſelbe an der Lenkſtange verbogen

Querfurt 24 Septeniber Eiſenbahnprojekt Der König
lichen Eiſenbahn Direktion zu Halle a S iſt die Vornahme der generellen
Vorarbeiten für eine Nebeneiſenbahn von Querfurt nach Vitzenburg
geſtattet worden

Eisleben 24 September Geſtörter Hochzeitsſchmaus
Vorgeſtern feierte hier ein auswärts wohnender Tiſchler Hochzeit welche
bis zum Abende glücklich verlief Während des fidelen Schmauſes hatte
aber eine als Gaſt geladene Frau eine Aeußerung gethan welche der
junge Ehemann als eine derartige Beleidigung betrachtete daß er ſie mit
einer Tracht Prügel zu ſühnen beſchloß Als die Frau einmal austrat
ging er ihr nach um ſeinen Vorſatz auszuführen er ergriff aber in der
Dunkelheit eine andere Frau und verabreichte dieſer die der andern zu
gedachten Prügel Dadurch war die Einigkeit geſtört was zur Folge
hatte daß die Gäſte ihr Heim aufſuchten Einer der Gäſte war aber ſo
ergrimmt darüber daß er in ſeiner Wohnung ſeine Wuth an ſeiner
Schwiegermutter ausließ und dieſe ſo ſchlug daß ſie aus mehreren Wunden
blutete

Delitzſch 24 September Verſchiedenes Nachdem die Roth
laufſeuche unter den Schweinen nur noch vereinzelt auftritt iſt das Verbot
der Viehmärkte wieder aufgehoben worden Die hieſige Polizeiverwaltung
hat bei der Regierung die Genehmigung zur Feſtſetzung der Polizei
ſtunde für Gaſtwirthſchaften auf Nachts 12 Uhr nachgeſucht
Bisher war die Polizeiſtunde auf 11 Uhr feſtgeſetzt Nach erfolgter Neu
regelung ſoll die Einhaltung derſelben ſtreng durchgeführt werden
Nach Anhörung der hieſigen Geſchäftsinhaber iſt auf Grund des betreffenden

Geſetzes der Ladenſchluß auf 9 Uhr Abends feſtgeſetzt worden
Der hieſige Radrenn Verein hielt geſtern auf der Rennbahn des
Bürgergartens ſein Herbſtrennen ab Von Halleſchen Radlern erhielten
dabei Preiſe Eckardt zwei Erſte und einen Zweiten Wurmſtich zwei
Erſte und zwei Zweite

Halberſtadt 28 September Betriebseröffnung Voraus
ſichtlich wird am 1 Oktober die Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn
ihre nun von Derenberg aus nach Minsleben weitergebaute Nebenſtrecke

Damit wird eine direkte Verbindung zwiſchen
Langenſtein Station der Linie Halberſtadt Blankenburg und Minsleben
Station der Linie Wernigerode Heudeber geſchaffen

Naumburg 25 September Militäriſches Die zweite Ab
theilung des FeldArtillerie Regiments Nr 55 wird am 1 Oktober von
Erfurt nach hier verlegt

Oſternienburg 23 September Exploſion Jn der zu den
Deutſchen Solvay Werken hier gehörigen elektrolytiſchen Fabrik explodirte
heute Morgen gegen 7 Uhr ein kochende Lauge enthaltender Kochapparat
Der Schmied Hermann Ebert aus Pißdorf 25 Jahre alt wurde dadurch
beſonders an den Beinen und der 27 Jahre alte Arbeiter Johann Kaniag
auf Grube Wilhelm wohnhaft faſt am ganzen Körper ſchwer verletzt
Den Genannten wurde ſofort ärztliche Hilfe zutheil und dieſelben ſodann
nach dem Bergmannstroſt in Halle geſchafft

Thale 23 September Der Kronprinz traf mit dem 7 Uhr
29 Min ankommenden fahrplanmäßigen Perſonenzuge geſtern Abend in
einem Salonwagen von der Oberförſterei Olberg bei Aken kommend hier
ein Eine gewaltige Menſchenmenge hatte ſich auf dem Bahnſteig und
am Ausgange desſelben poſtirt um den Thronerben des Deutſchen Reiches
begrüßen zu können Oberförſter von Bibra hier empfing den hohen Gaſt
und geleitete ihn zu dem bereitſtehenden Jagdwagen das wenige Geſolge
beſtieg zwei andere bereitſtehende Wagen Das Pnblikum brach in
ſtürmiſche ſich immer wiederholende Hurrahrufe aus Die Fahrt ging
am Hotel Zehnpfund vorüber das Steinbachthal hinauf nach dem
Dambachhauſe Der Eingang desſelben war mit Guirlanden und Laub
gewinden feſtlich geſchmückt und ein weithin leuchtendes Waidmanns
Heil empfing den hohen Gaſt Vor der Förſterei hatten ſämmtliche
Forſtbeamte der Oberförſterei Thale Aufſtellung genommen Der Aufent
halt des Kronprinzen iſt auf 6 Tage berechnet und iſt während dieſer
Zeit der Reſtaurationsbetrieb eingeſtellt

5portnathrichten
Rennen zu Leipzig am 22 und 23 September

Erſter Tag 1 Gönner Preis 2000 Mk 950 m Des Haupt
geſtüts Graditz 2j St Legende 1 Hrn G v Bleichröder s 2j

H Dragon Graf C E Reventlow s 2j br H Jarl 3 Tot
22 10 Platz 26 83 30 20 2 Graſſi Handicap 2500 Mk
1800 m Hrn P Pakheiſer s 5j br St Viteſſe Hrn G v Bleich
röder s 3j br St Céliane Hrn M v Lutz 3j br St Aſche 2
3 Tot 46 10 Platz 42 54 48 20 3 Leipziger Stiftungs
preis 1900 1901 10000 Mk 950 m Major v Goßler s H
Tuki Herrn Papen s br St Regenwolke Herrn ASchmieder s br H Volker 3 Tot 32 10 Platz 34 42 20

4 Diana Jagdrennen 2000 Mk 4000 m Rittm v Eynards
a St Miſtletoe Beſ 1 Lt Frhrn v Neimens a W Orphan
Boy 2 Hru G Kriegs 4j ſchwör H Simbach 3 Tot 26 10
Platz 30 100 20 5 Adolf Roßbach Rennen 8500 Mk 1600 m
Des Hanuptgeſtüts Graditz 4j St Sturmglocke 1 Hrn A Teppers
5j br W Alert 2 Frhrn v Hewalds 3j ſchwbr H Jngo 3
Tot 12 10 Platz 21 22 20 6 Saronia Jagdrennen 1500
Mark ſowie Ehrenpreis für die Reiter des erſten und zweiten Perdes
Handicap 3600 m Rittm v Eynards a W Wouſton 1 Lt d
R H Lückes a b W Schwarzwald 2 Lt Bramſch s a b W
Odol 3 Tot 20 10 Platz 28 36 20

Zweiter Tag 1 Tribünenrennen 3000 Mk 950 m Graf
Reventlows br H Jarl v Culloden Jedwiga 51 kg Sopp 1
Hrn J Jaegers ſchw H Voran 2 Graf Hahn Baſedows dhbr St
Judica 3 Tot 92 10 Platz 42 28 32 20 2 Palmetto

Handicap 2500 Mk 2000 w Hrn W v Tiele Wincklers 4j br
H Tawthorn 1 Hru Balduins a W Feuerſtein 2 Hru FKampfenkels a F H Hagopean 3 Tot 40 10 Platz 28 28
32 20 Großer Preis von Leipzig 16000 Mk 2400 m
Hrn K v Tepper Laskis 3j dbr H Arriero 1 Hrn B Neumanns
j br H Gaticano 2 Dr J Maggins 3j St HamptonGirl 3 Tot 46 10 Platz 72 182 20 4 Verkaufs
Rennen 1200 Mk 1200 m Mr Curtes 4j br H Doppel
adler 1 Graf Hahn Baſedows 2j br St Fanö 2 Lt
Frhrn v Fritſch s 3jähr dbr H Shanghai 3 Tot 20 10 Platz
24 26 20 5 Johannapark Hürdenreunen 2000 Mk
3000 m Lt v Griesheim s 4jähr br St Elektra Lt v Bercken 1
Hrn E Krebs 6j br St Lotte 2 Mr s 5j br W Oceanus 3
Tot 68 10 Platz 44 54 82 20 6 Troſt Handicap
1500 Mk 1200 m Mr Curte s 4j ſchw St Floßhilde 1 Hrn
G Stansbeck s 4j br St Hoffnung 2 Hrn H Jertz 3j br H
Dark Un 3 Tot 16 10 22 28 20 7 GroßesLeipziger Jagdrennen Mk 5000 m Rittm v Eynard s

a br W Emigrant Beſ I Hrn H Suermondt s 4 j Sch St
Perlhuhn 2 Graf Roſen s a St Santa Roſa 3 Tot 85 10

Platz 26 24 20

Jokales
Der Rachdruck unſerer Original okal Berichte in nur mit Quellengngade geſtattet

4 Halle 25 SeptemberStädtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Mittwoch den 26 September er Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Regulirung und Neupflaſterung der zum Stadtgottesacker führenden

Straßentheile

26 September
Verzicht auf Einlegung eines Rechtsmittels
Erwerb von Land vom Grundſtück Zenkerſtraße 1 und 2
Mittelbewilligung zur Legung der Gasleitung nach dem Grundſtück
des Maſchinenfabrikanten Jäger
Bewilligung der Koſten zu Ausbeſſerungen am Thurme des Rath
hauſes

Einſtellung d r e zum Bau einesachtſtändigen Piſſoires in eburgerſitrAntrag hen vorgefchlagenen Standplatz der Selterswaſſerbude vor

dem Rathskeller betr
Ankauf einer Parzelle zur Verbreiterung der Thorſtraße
Verbeſſerung der Kanalverhältniſſe in der ginge und im Steg
Abänderung der für die Straßen C und B de Bebauungsplanes
hinter der Zuckerraffinerie beſchloſſenen Fluchtlinien
Anderweite Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Straße A im Zuge
der Lutherſtraße
Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland am
Haſenberge betr

13 Vergrößerung des Steinlagerplatzes an der Freiimfelderſtraße
14 Aptirung von Landflächen in der Deſſauer und Feldſtraße zu

Jahrmarktszwecken
15 Feſtſetzung der Fluchtlinien für die Grundſtücke Burgſtraße 38

bis 41
16 Errichtung einer Bedürfnißanſtalt im nördlichen Stadttheil
17 Legung einer Gasleitung von der Huttenſtraße bis zur Thurm

ſtraße 93

Kr 2258
h

v

Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung voll
zog in ihrer geſtrigen Sitzung zuerſt die Wahl eines unbeſoldeten dt
raths an Stelle des Herrn Juſtizraths Elze deſſen Wahlzeit abgelaufen
iſt Von 49 abgegebenen Stimmzetteln waren 7 unbeſchrieben 39 lauteten
auf den Namen des Herrn Juſtizrath Elze während ſich 3 Stimmen
zerſplitterten Herr Elze iſt ſomit auf die Dauer von 6 Jahren wieder
gewählt Dann wurde die Anſtellung von 3 Polizeiſergeanten in
zweiter Leſung genehmigt ebenſo der Antrag auf Abänderung der
Beſoldungsſcala für einen Wachtmeiſter Als Sitten Wachtmeiſter
ſoll nämlich der Kriminalſergeant Schulz aus Berlin angeſtellt werden
dem die Verſammlung ein Anfangsgehalt von 1950 Mk bewilligte
Weiter genehmigte die Verſammlung nun die vor 14 Tagen abgelehnte
zwangsweiſe Penſionirung des Polizeiſergeanten Kemmeſies da nach
dem einſtimmigen Urtheile der Juriſten die Entſcheidung des Bezirks
Ausſchuſſes mit Erfolg nicht angefochten werden kann Endlich wurde
noch Herrn Direktor Dr Biedermann für ſeine Thätigkeit als ſtell
vertretender Stadtſchulrath eine Ehrengabe von 500 Mk bewilligt

Kanfmänniſcher Verein Jn der geſtern Abend im Börſenſaale
abgehaltenen Verſammlung theilte zunächſt der Vorſitzende Herr Wilhelm
Böhr mit daß Herr Otto Gille dem Verein ein Geſchenk von 1000 Mk
geſtiftet hat welches für Vereinszwecke und hauptſächlich für Handelsſchulen
Verwendung finden ſoll Mehreren Jubilaren die ſeit 25 Jahren dem
Vereine angehören ſind Diplome überreicht worden es ſind dies die
Herren Stadtrath Arndt Otto Gille O Schmidt Fr Reinhardt
Hermann Proepper Adolf Quentin Hugo Heuber Hierauf hielt
Herr Profeſſor Dr Wunder einen längeren Vortrag über Das Weſen
und die Einrichtung von Handelsſchulen Wenn die Frage aufgeworfen
werde ob denn der Handelsſtand das Recht habe für ſeinen Beruf be
ſondere Schulen zu verlangen ſo müſſe man ſich die Zahl derer anſehen
die ihren Erwerb im Handel finden Der Handel ſpiele eine große Rolle
im Leben des Volkes und er ſei nicht zu entbehren obgleich er nur Ver
mittler zwiſchen Produzenten und Konſumenten iſt Der Produzent müſſe
Abſatz für den ganzen Erdkreis ſuchen und es ſei ihm daher nicht mög
lich die Konſumenten ſelbſt aufzufuchen Dies ſei Aufgabe des Kauf
mannes Dieſer übernehme die Arbeit neue Abſatzgebiete zu erſchließen
und einen angemeſſenen Preis zu finden Auch für den Konſumenten ſei
der Kaufmann in jeder Richtung unentbehrlich und es heiße die Kultur
zurückſchtauben wenn man den Kaufmann umgehen wolle Um ſeine
Aufgaben zu erfüllen müſſe er aber in jeder Beziehung tüchtig ſein und
außer Fachkenntniß und Auffaſſung auch allgemeine Bildung beſitzen
Jn jeder Lebenslage habe der Kaufmann ſeine Stimme mit abzugeben
wolle er dieſe Stellung behaupten und nicht hinter anderen Ständen zurück
ſtehen ſo müſſe er ſeine Bildung und ſein Wiſſen zu bereichern ſuchen
Die einſtige Erklärung der Handelskammer in Hamburg daß die beſte
Schule des Lehrlings das Kaufmannshaus ſei ſei nicht mehr haltbar
Das Verhältniß des Lehrherrn zum Lehrling ſei ein anderes geworden
die Ausbildung könne nicht mehr unter der perſönlichen Leitung des
Prinzipals ſtattfinden Daß die heutige Lehre nicht mehr genügt gehe
auch daraus hervor daß ſchon über 120 Anleitungen zur Ausfüllung der
Lücken der Lehre erſchienen ſind Die Handelsſchule ſolle ausbilden Die
Leiter der Detailgeſchäfte die mittleren Beamten die Korreſpondenten und
Buchhalter und es ſei zu hoffen daß der Staat ſpäter für dieſe Anſtalten
Berechtigungen ertheilen wird Nur das P önigreich Sachſen könne ſich
bisher ſolcher Handelsſchulen rühmen die ſelbſt die Aufmerkſamkeit des
Auslandes auf ſich ziehen Bayern habe 12 Handelsabtheilungen und
ſelbſtändige Schulen ebenfalls Württemberg Auch Jtalien beſitze 680
ſolcher Schulen ſelbſt Japan habe mehr als Deutſchland aufzuweiſen in
England ſeien ſie in der Bildung begriffen Preußen habe nur 13 Handels
ſchulen und dieſe auch nur mehr dem Namen nach Drei von dieſen
haben die Berechtigung zum Einjährig FreiwilligenDienſt Der Kauf
mann erhalte ſeine Bildung jetzt auf der Realſchule welche die beſte
Vorbereitung für das praktiſche Leben ſei obgleich von 100 Sextanern
höchſtens 30 das geſteckte Ziel erreichen Da müſſe man doch
fragen ob die Realſchule die richtige Schule für den Kaufmann iſt
Es wäre erwünſcht daß in den Handelskreiſen der hieſigen Stadt Anu
regung gegeben wird an die Behörden mit der Bitte um Einrichtung
einer Handelsſchule heranzutreten Doch ſolle die Schule ſelbſtändig ſein
und nicht an eine Realſchule angegliedert werden da alle derartigen Ver
ſuche geſcheitert ſeien Jn Vertreiung des Herrn Regierungs Präſidenten
der ſein Bedauern ausſprechen läßt die Verſammlung nicht beſuchen zu
können betonte der Gewerbedecernent Herr Regierungs Aſſeſſor v Doe
tinchem daß die Staatsbehörden die Hand bieten würden zur Errich
tung von Handelsſchulen Jn der folgenden Diskuſſion führte Herr
Handelskammerſekretär Dr Wermert aus daß dem Magiſtrat ans Herz
gelegt werden möge eine Handelsrealſchule zu errichten da 70 75 Proz
aller Schüler der Realſchulen zum Handelsſtand übergehen Dieſe Schule
könne ſpäter zur Oberhandelsrealſchule ausgebaut werden Auch eineHandelshochſchule könne frei aus ſich geſchaſſtea werden wie ſie in Köln

am 1 April ins Leben treten wird Auch für Halle ſeien an die zuſtän
digen Miniſterien bezügliche Anträge geſtellt die Antwort habe aber ge
lautet erſt den Ausbau von unten herauf zu beginnen und dann zu
Weiterem überzugehen Herr Direktor Dr Biedermann konnte mit
theilen daß in dieſer Angelegenheit nur durch den Tod des Stadtſchuh
rath Dr Krähe eine Verzögerung eingetreten ſei daß aber die ſtädtiſchen
Behörden den diesbezüglichen Wünſchen ſehr gern und bald nachkommen
würden

Junbiläum Am Sonntag feierten die Fleiſchbeſchauer Herren
Otto Winkler Heinrich Heſſe Auguſt Baumgart und Adolf Jentſch
ihr 25jähriges Jubiläum als ſtädtiſche Trichinenbeſchauer Zu Ehren
der Jubilare fand in dem feſtlich geſchmückten kleinen Saale der Kaiſer
ſäle ein Kommers ſtatt an dem auch die Herren Stadtrath Schnacken
burg Schlachthofdirektor Reimers und Thierarzt Weißhuhn theil
nahmen Nach einer Begrüßungsanſprache des Herrn Hagedorn
überreichte Herr Stadtrath Schnackenburg den Jubilaren Anerkennungs
ſchreiben des Magiſtrats für ihre langjährige gewiſſenhafte Thätigkeit
Herr Jäckel ſprach dann den Jubilaren die Glückwünſche der Kollegen
aus und überreichte ihnen prächtige Erinnerungsgeſchenke Verſchönt
wurde das Feſt das allen Theilnehwern noch lange in angenehmer Er
innerung bleiben wird durch Vorträge des Herrn Johſe Herr Jentſch
überreichte ein großes ganz aus Aſtern hergeſtelltes Schwein mit der
ſilbernen 25 und die Herren Kemann und Franz einen großen
Blumenberg mit darüber geſpanntem Schirm an den Trichinen ge
hängt waren

Spielerprozeſz Der Reſtaurateur der früher viel Geld ver
dient und ſich ein anſehnliches Vermögen erworben hatte davon aber
durch Verluſte den größten Theil wieder in kurzer Zeit verlor und gegen
wärtig hier eine Weinſtube inne hat machte bei der Polizei Anzeige daß
ihm von einem bekannten Spieler dem Lokomotivführer a D R im
Glückſpiel erhebliche Beträge rund gegen 12000 Mk abgenommen ſeien
R ſei ein gewerbsmäßiger Spieler der von einer großen Reihe Perſonen
durch Falſchſpiel ganz beträchtliche Beträge gewonnen habe habe
R mehrere Männer von den Rennen auf den Paſſendorfer Wieſen nach
einer Weinſtube verſchleppt und ſie ganz gehörig gerupft Namentlich habe
er den Prinzen Nikotin bei dieſer Gelegenheit um nicht weniger als
30000 Mk erleichtert M gab zahlreiche Zeugen an die aber diegz
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Nr 225 Mittwoch
in derartigen Affairen gewöhnlich der Fall zu ſein pflegt rein gar nichts
wiſſen wollen Ein Prinz Nikotin exiſtirt nicht weshalb wohl an
genommen werden kann daß Prinz Nikotin der Spitzname vielleicht
eines Cigarrenfabrikanten oder irgend eines Sportsmannes iſt Nun
kehrte R den Spieß um und rückte mit der Behauptung heraus daß M
in ſeiner früheren Gaſtwirthſchaft und in der jetzigen Weinſtube
nicht allein Glücksſpiele dulde ſondern ſelbſt ein gewerbsmäßiger
Spieler ſei der in Halle nicht nur in den eigenen Räumen ſondern
auch in den verſchiedenſten Weinſtuben geſpielt und ſogar Gimpel nach
Weißenfels Naumburg c verſchleppt und fie dort gerupft habe
Auch beſitze M gezeichnete Karten Letztere Behauptung hat ſich als un
wahr herausgeſtellt und auch die von R angegebenen Zeugen zeigten große
Zurückhaltung bei ihren Vernehmungen Da aber die beiden Denunzianten
mit Eifer ihre Angaben durch Thatſachen zu unterſtützen ſuchten ſo nahm
die Unterſuchung immer größeren Umſang an zumal auch die Zeugen
bei ihrer eid lichen Vernehmung der Wahrheit die Ehre geben müſſen
Ob es gelingt einen der Betheiligten der gewerbsmäßigen Spielerei oder
des Falſchſpiels zu überführen erſcheint nach der gegenwärtigen Lage der
Sache immerhin noch recht zweifelhaft obwohl es nicht ganz ausgeſchloſſen
iſt Jedenfalls werden aber verſchiedene Reſtaurateure namentlich aber
de von Weinſtuben ſich wegen Duldung verbotener Glücksſpiele vor

ericht zu verantworten haben Der des gewerbsmäßigen Glücks und
und Falſchſpiels bezichtigte Lokomotivführer a D R beſitzt wie bemerkt
werden muß ein erhebliches aus einer Erbſchaft herrührendes Vermögen

Einjährig Freiwilligen Prüfung Zu unſerer geſtrigen Mit
theilung über den Ausfall der Einjährig Freiwilligen Prüfung wird uns

chrieben daß aus dem Inſtitut des Herrn Dr Krauſe nicht nur zwei
ondern drei Schüler die Prüfung beſtanden haben Außerdem hat bei

der Abiturientenprüfung der Extraneer in Magdeburg nur einer das
Examen beſtanden und dieſer war bei Herrn Dr Krauſe vorbereitet
worden

Patentirt wurde Herrn O Poland Burgſtraße eine Maſchine
zum Biegen von Faßdauben

Muſterſchutz erhielt Herr Richard Block Delitzſcherſtraße 8 für
eine Matratze mit leicht auswechſelbaren Federn

Straßenſperrung Wegen Vornahme von Kanalbauten wird die
Triftſtraße von der Erneſtus bis zur Hoheſtraße von heute Dienstag
ab bis auf Weileres für den Reit und Fahrverkehr geſperrt

Umgefahren Geſtern Vormitttag gegen 11 l Uhr wurde die
ſeparirte Arbeiterin Karoline K auf dem Marktplaße von dem Dreher
Hermann Schleifweg Nr 6 mit einem Fahrrade umgefahren Ver
letzungen hat die K nicht erlitten ſie konnte nach einer kurzen Erholung
ihren Weg fortſetzen

Warnung Jn letzter n iſt es wiederholt vorgekommen daß
durch Unbefugte während der Nacht die Kanaldeckel abgehoben worden
ſind und ſomit das Leben der Vorübergehenden gefährdet wurde Die
Nachtpolizei iſt zur ſcharfen Kontrole angewieſen eine Mitwirkung des
gutgeſinnien Publikums wäre hier aber ſehr am Platze damit dieſen
unſauberen Elementen das Handwerk gelegt werden kann

Zu dem Einbruchsdiebſtahl über den wir geſtern berichteten
wird uns noch mitgetheilt daß das über 10,02 Mk lautende Sparkaſſen
buch Nr 82261 nicht mitgeſtohlen iſt ſondern ſich in Verwahrung der
Schweſter befindet Dagegen iſt das auf den Namen Max Scheller
ansgeſtellte Sparkaſſenbuch Nr 57981 über 100,41 Mk geſtohlen worden

Einbrecherbande Seit mehreren Wochen wurde unſere Criminal
Polizei durch eine Einbrecherbande in Athem gehalten die Nachts durch
offen gelaſſene Ladenthür Fenſter in Geſchäftslokale einſtieg und es ge
wöhnlich auf die Ladenkaſſe abgeſehen hatte Die Diebe verſchmähten aber
auch nicht wo ſie die Ladenkaſſe nicht überfüllt fanden ſich an Waaren
entweder gütlich zu thun oder ſolche mit ſich zu nehmen Der Ausweg
war den Einbrechern in der Regel leicht gemacht weil in den Ladenthüren
von innen der Schlüſſel ſtak ſo daß ſie nur aufzuſchließen brauchten

um bei etwaigen Ueberraſchungen ſofort das Weite ſuchen zu können Die
Criminalpolizei hat die Burſchen jetzt ermittelt und feſtgenommen und bei
ihnen ein ganzes Waarenlager geſtohlener Sachen darunter elegante Kleidurgs
ſtücke Hüte Goldſachen gefunden Einer der Einbrecher hatte ſeiner
Geliebten eine Anzahl geſtohlener Schmuckſachen geſchenkt weshalb dieſe als
Hehlerin mit in die Unterſuchung einbezogen werden wird Da die

Heldenthaten der Bande ſehr zahlreich ſind ſo werden dieſelben wohl
auch entſprechende Belohnung erhalten

Von der Straſßenbahn Geſtern Abend gegen 10 Uhr riß in
der Bernburgerſtraße vor dem Grundſtück Nr 16 ein Leitungsdraht der
elektriſchen Straßenbahn Menſchen wurden nicht verletzt eine Betriebs
ſtörung trat nicht ein Geſtern Mittag um 12 Uhr hatte die Straßen
bahn dadurch eine ſtündige Betriebsſtörung daß ein Laſtwagen von
einem Bohlenbelage der infolge der Aufreißungen wegen der Kabelver
legungen hergeſtellt war abrutſchte und vor dem Grundſtück Leipziger
ſtraße 64 liegen blieb
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Todtgefahren Geſtern Nachmittag kurz vor 3 Uhr wurde der

z Jahre aſte Sohn Arthur des Arbeiters Karl Baum Mansfelderſtraße 60
vor dem Grundſtück Mansfelderſtraße 65 von dem Motorwagen Nr 27
der Stadtbahn überfahren und auf der Stelle getödtet Dem Wagen
jährer kann nach den übereinſtimmenden Ausſagen der Augenzeugen
keinerlei Schuld beigemeſſen werden Der Motorwagen fuhr in der Rich
tung nach der Schieferbrücke während an der Seite des Straßendammes
ein Wagen hielt und zugleich auch eine Kutſche vorüberfuhr ſodaß es
dem Wagenführer unmöglich war den Weg zu überſehen Der Kleine
kam aus einem Hauſe geſprungen und lief direkt in den Motorwagen
hinein Der Motorwagenführer bremſte als er den Vorgang bemerkte
mit Gewalt es war aber bereits zu ſpät Dem Knaben wurde der
Schädel vollſtändig zertrümmert

Ein guter Fang Aus einer Schankwirthſchaft in der kleinen
Brauhausſtraße wurden am 21 d M drei Billardbälle Hartgummi
geſtohlen Der Dieb wurde geſtern auf dem Bahnhofe bagefaßt als er
gerade einem Reiſenden der vor Uebermüdung eingeſchlafen war eine
goldene Uhr im Werthe von über 100 Mark abgeknöpft hatte Die
That des Leichenfledderers war bemerkt worden und derſelbe wurde deshalb
verfolgt und auf dem Bahnhofsvorplatze feſtgenommen Bei ſeiner
Durchſuchung wurden dann auch die drei Blllardbälle gefunden Der
Dieb legte ſich nun zunächſt falſche Namen bei er führte auch Legiti
mationspapiere mit ſich die auf vier verſchiedene Perſonen lauten und
jedenfalls auch geſtohlen ſind Anſcheinend durchreiſt der Strolch ganz
Deutſchland um in den einzelnen Städten Diebſtähle auszuführen und
mit der Beute zu verduften Verſchiedene Staatsanwaltſchaſten haben
Steckbriefe hinter dem Gauner erlaſſen

Nicht identiſch Herr Maurer Wilhelm Fehſe erſucht uns
mitzutheilen daß er mit dem wegen Diebſtahls zu 2 Wochen Gefängniß
verurtheilten Arbeiter Wilhelm Fehſe nicht identiſch iſt

Staudesamt Halle
Aufgeboten 24 September Der Eiſendreher Paul Rudolph und

Minna Crain Ludwigſtraße 23 und Leipzigerſtraße 64 Der Maler Franz
Diedrich und Ella Ackermann Gr Ulrichſtraße 26 und Steglig Der
Fleiſcher Friedrich Edeling und Emma Herrmann Deſſau Der Loko
motivheizer Albert Fiſcher und Bertha Hoffmann Halle und Nienburg a/S

Der Handarbeiter Friedrich Eduard Gläſer und Thereſe Emilie Steinbach
Unterneuſulza

Eheſchließung 24 September Der Zahntechniker Richard Sachſe
und Marie Werner Leipzig und Raffinerieſtraße 3

Geboren 24 September y Dem Handarbeiter Friedrich Weidner ein
S Kurt Unterberg 4 Dem Dienſtmann Hermann Schultz ein S Fritz
Gerberſtraße 13 Dem Gepäckträger Ferdinand Müller ein S Arthur
Halberſtädterſtraße 3 Dem Gelbgi ßer Richard Sendke ein S Kurt Gr
Steinſtraße 44 Dem Handardeſter Wilhelm Wieſener eine T Charlotte
Saalberg 22 Dem Ang Robert Engelmann eine T Käthe Forſter
ſtraße Dem Wagenſchloſſer Paul Böttcher ein S Walther Anhalter
ſtraße 2 Dem Reſtaurateur Hermann Uebe eine T Käthe Gr Ulrich
ſtraße 52 Dem Salzſieder Max Froſch eine T Hedwig Kl Schloßgaſſe 7

Dem Lehrer Rudolf Behr ein S Paul Kl Klausſtraße 7
Geſtorben 24 September Des Stellmacher Wilhelm Piplak S Walther

6 Kl Märkerſtraße 3 Des Schneider Robert Schinidt T Jda 3 J
Martinſtraſte 17 Des Drechslermeiſter Guſtav Ermiſch S Arthur 3
Gr Ulrichſtraße 11 Des Tiſchler Alb Thiemann S todtgeb Kl Ulrich
ſtraße 31 Des Maſchinenſchloſſer Hermann Lehmann T Jda 1 M
Langeſtraße 4 Des Fleiſcher Franz Walledon Ebefrau Vertha geb Wiehle
54 Gr Ulrichſtraße 16 Des Branereiarbeiter Hermann Hoffmann S
Fritz 3 Kuttelhof 7 Des Gaſtwirth Richard Hildebrandt S Walther
5 Martinſtraße 7 Der Eiſenbahnbetriebsſekretär Karl Dörlitz 51 J
Delitzſcherſtraße 24 Der Korrektor Kurt Hirſch 27 Klinik Der
Fabrikarbeiter Oskar Oettler 26 Klinik

Telegramme und letzte ZHarzrichten
Berlin 25 September Wolff s Bur Vice Admiral Hoff

mann wurde laut Kabinets Ordre vom 23 d Mts von ſeiner Stellung
als Chef des erſten Geſchwaders enthoben und Prinz Heinrich zum
Chef des erſten Geſchwaders ernannt

Köln 25 September Meldung der K Ztg Eine
officiöſe Meldung beſagt Deutſchland ſei weit entfernt zu verlangen
daß auf die Angaben der Geſandten die Schuldigen hingerichtet würden
Die Geſandten ſollten die öffentlichen Ankläger vertreten und ein
internationaler Gerichtshof würde die Schuldfrage beantworten und die
Strafe ausſprechen Die Hauptſache bleibe daß die Verurtheilung nicht
durch Chineſen ſondern durch die Mächte erfolge Eine chineſiſche
gegen die Rädelsführer gerichtete Gerichtsverhandlung ſei eine ge
richtliche Farce Einem derartigen von Amerika verlangten Hohue

BerlinerBerliner

26 September Seite s
Mainz 25 September Meldung des B Geſtern kam

das furchtbare Bootsunglück das ſich am dritten Oſterfeiertag am
Rhein unweit des Bingerlochs ereignete und zahlreiche Opfer forderte vor

der Strafkammer des hieſigen Landgerichts zur Verhandlung Der Staats
anwalt beantragte gegen den wegen fahrläſſiger Tödtung angeklagten
Schiffer Franz Hauck ſechs Monate Gefängniß Die Publikation des
Urtheils erfolgt am 1 Oktober

Paris 25 September M d B Die Antwort der fran
zöſiſchen Regierung auf die deutſche Cireularnote iſt vom Geiſt
aufrichtigen Entgegenkommens erfüllt Die franzöſiſche Regierung
konnte jedoch nicht umhin zu erklären daß ſie ſich gewiſſer Bedenken nicht

erwehren könne bezüglich der Zweckmäßigkeit der Forderung daß un
bedingt vor der Eröffnung von Auseinanderſetzungen mit den
chineſiſchen Unterhändlern die Auslieſerung der erſten Anſtifter der Pekinger
Verbrechen erfolgen müſſe Die etwaige Ablehnung dieſer Forderung könnte
eine weitere Erſchwerung der chineſiſchen Frage zur Folge haben

Paris 25 September Meld d B Auf dem Mont
parnaſſe Bahnhof ereignete ſich geſtern ein Zuſammenſtoß bei dem
es ſiebzehn Verwundete gab Das Unglück wurde verurſacht durch
Verſagen der Bremſe der Zug fuhr direkt in das Bahnhofsgebäude
hinein Auf dem internationalen Sozialiſtenkongreß wieder
holten ſich geſtern die Lärmſcenen zwiſchen Anhängern der Führer
Jaurès und Guesde Präſident Singer der zur Einigkeit mahnte
hatte durch ſeine witzige Jronie großen perſönlichen Erfolg

London 25 September Hirſch s Bur Daily Mail meldet
aus Lourenzo Marques Aus zuverläſſiger Quelle wird erörtert daß die
Bu ren noch 9000 Mann unter den Waffen haben dieſelben würden
von Steijn und Staatsſekretär Reitz befehligt Sie haben beſchloſſen
die engliſchen Verbindungslinien zu zerſiören und ſich von Zeit zu Zeit
nach Norden in das hohe Gras zu flüchten wo ſie Futter für ihre Pferde

in genügender Menge ſinden
Houkong 25 September Wolff s Bur Nach einem Tekegramm

en chriſtlichen Frauen
bei Kumchuk am Weſifluſſe beſchoſſen Die Frauen wurden alsdann
ans Ufer gebracht und niedergemetzelt Eingeborene Chriſten
flüchteten nach Kanton in deſſen Umgebung ſich Ruheſtörer jedoch
ohne Führer umhertrieben

Athen 24 September Prinz Georg iſt von Kreta kommend
hier eingetroffen Jm Augenblicke der Ankunft fiel ein anſcheinend geiſtes
geſtörter früherer Offizier den Pferden des Wagens in dem der
Kronprinz und Prinz Georg ſaßen in die Zügel Der Mann wurde
verhaftet man fand bei ihm einen Revolver

Konſtantinopel 24 September Jn der Nacht vom 22 zum
23 ds Mts ſtieß im Marmara Meer in der Nähe von Gallipoli der
franzöſiſche Dampfer Georgie mit dem ruſſiſchen Dampfer Roſt o w
zuſammen umpfer Georgie ging unter doch wurden die
Paſſagiere un
beſchädigt

Waſhington 24 September MeKinley ordnete die R ück
kehr aller amerikaniſchen Truppen aus China nach den Philip
pinen an wo ein Aufſtand mit ernenter Kraft ansgebrochen iſt uns
genommen von 2000 Mann zu perſönlicher Schutzwache des a nerikaniſchen
Geſandten
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Gardinen

Reichhaltigste Auswahl von der einfach
sten Tüllgardine bis zu der elegantesten
Spachtelgardine in nur neuen Austern

Solide Qualitäten bei billigst
gestellten Preisen

Stores Gestiekte Duggardinen
und Spitzen
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weit unter Preis
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in reichhaltigster Auswahl

Gegründet 1865 Fernsprecher 379

Anfertigung nach Skizzen
ohne Preisaufschlag
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zum Auslegen ganzer Zimmer

BehtorientalischeTeppiche
Felle Vorlagen Läuferstoffe

Nöbelstoſfe Nöbelpeluche in Wolle und Leinen Cröpes Portieèren Lambrequins Tischdecken Divandecken
Penstermäntel Friese Sehlafdecken
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Zum Beſten unſerer in China kämpfenden Truppen
veranſtaltet der

Vaterlämcdische Frauen Ziweigverein rothes Kreuz
tur Halle und Umgegend

T am I8 und 19 Oktober in den Kaiſerſälen Große Alrichſraße 51 S

ein Jahrmarkifest
Freundliche Gaben und Geldſpenden ſind ſehr willkommen und werden mit Dank entgegengenommen vom

Vorſtand des Vaterl Frauen Zweigvereins rothes Kreuz
Die Vorſitzende Frau Antonie Dehne Frau C Mühlmann Frl Schmidt Frau Emicke Frau Oberbürgermeiſter Staude Herr Konſiſtorialrath Goebelk Herr Kommerzienrath Steckner Herr General Jaath

Herr Oberbürgermeiſter Staude Herr Rechtsanwalt Rüffer

Es hat ſich zur Förderung des Jahrmarktes ein Comité gebildet das Alles aufbieten wird um das Feſt zu einem ſchönen zu geſtalten und welches aus folgenden Damen beſteht
Frau Wilh Kchtelſtetter Frau Louiſe Anſchütz geb Zehe Frau Geheime Bergrath Arndt Frau Rittergutsbeſitzer Bauermeiſter Frau Direktor Biedermann Frau General Sirck Frau Bankdirektor Wöttcher

Frau Marie Wooch Frau Oberſt von Vorcke Frau Profeſſor von Bramann Frau Profeſſor Cantor Frau Rittergutsbeſitzer von Carksburg Frau Rud Clemens Frau Ernſt David Frau Max Dehne
Frau Saul Dehne Frau Geheimrath Dittenberger Frau Profeſſor Dorn Frau Dr Fiſcher Frau Profeſſor Fraenkel Frau Gymnaſialdirektor Sriedersdorff Frau Ernſt Sriedrich Frau Geheimrath Fries
Frau Tony Große Frau Diakonus Grüneiſen Frau Erſte Staatsanwalt Hacker Fräulein Ming Hagen Frau Major Heidborn Frau Helene Helmboſd Frau Rechtsanwalt E Herzſeld Frau Bürgermeiſter v Holly
Frau OberRegierungsrath Hoppe Frau Kommerzienrath Hübner Frau Aebtiſſin von Jena Frau Rechtsanwalt Kaehne Frau Ober Bergrath Kaeſtner Frau Rechtsanwalt Keil Frau Rittergutsbeſitzer Kerſten

Frau Geheimrath Keſſel Frau Bankdirektor von Kloeden Frau Angelika Klopfſeiſch Frau Albert Kobe Frau Landgerichtsdirekt Kramer Frau Dr Marg Krauſe Frau Jeo Kreitling Frau Dr Küſtner
Frau Killy Kutſchbach Fräul Laſtig Frau Kommerzienrath Jehmann Frau Profeſſor Leſer Frau Friedr Tiebau Frau Geheimrath Lindner Frau Zuliane Judwig Frau Theodor Warche Frau Bankdir MWartins

Frau Sanitätsrath Mekus Frau Profeſſor von WRering Frau Rechtsanwalt Weyer Frau Präſident Michaslis Frau Ernſt Woſt Frau Direktor Jeimße Frau Dr Oſſent Frau Direktor Sſterloh
Frau Rittergutsbeſitzer Otto Frau Profeſſor Perlbach Frau Profeſſor Diſchel Frau Profeſſor Pott Frau Oberſt v Ranke Jhre Excellenz Frau General v Renthe Jink Frau Oberſt Richter Frau Geheimrath Riſel

Frau Dr Rocco Frau Rechtsanwalt Rüffer Frau Amtsrath Ruſche Fran Superintendent Saran Frau Woritz Schirrmeiſter Frau Kommerzienrath Schlaegel Frau Gerichts Präſident Schmidt
Frau Oberpfarrer D Schmidt Frau Dr Schmid Wonnard Frau Baurath Schneider Frau Ober Realſchuldirektor Schotten Frau Rechtsanw Schütte Frau Dr Schuchardt Frau Elſe Seiffert Frau Präſident Seydel

Frau Kommerzienrath Steckner Frau Albert Steckner Frau Profeſſor Suchier Frau von Trebra Frau Dr Tuchen Frau Dr Alrichs Frau Berghauptmann von Belſen Frau Rechtsanwalt Voigt
Jhre Excellenz Frau von Voß Frau Geheimrath Weber Frau Juſtizrath Weber Frau Oberpoſtdirektor Wehlack Frau Direktor Liſte Zellk Frau Oekonomierath Zimmermann Frau Amtsrath von Zimmermann
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Batken Sie Kuchen zum Erntrdankfeſt

dann verehrte Hausfrauen laſſen Sie ſich durch nichts beirren

Colom bar
ButterKuchen

Colomba unter Garantie der Fall iſt Auch zum Essen und Braten nimmt man heute ſelbſt in den
besten Hanshnaiten Colombn ſtatt der theuren Butter An die Erspuarniss ganz

bedentend ist
Colomba übernli kiufich wo Colomba Plakate im Fenster hängen

Fabriklager Aug Linnecke Magdeburg

denſelben mit zu backenMit der theuerſten haben Sie noch
Café Roland

Vom Sonntag den 30 September 1900

COMCER Tder berühmten

Ungarischen Magnaten Zigeuner

Kapelle

niemals ſo vorzüglichen erzielt als dies mit

Jaius Becker Bankgeschäft
Martinsberg 9

empfehlt seine Dienste für alle Zweige des Bankgeschüftes

An und Verkauf von Werthpapieren
Annahme von Geldeinlagen zur Verzinsung aut Depositenbücher ChecK
verkehr Verwaltung und Aufbewahrung von Werthpapieren Beleihung
von Werthpaptieren Vermiethnung einzelner Fächer in der neuen diebes

und teuersieheren Stahlkammer für jährlich M 10
Julius Becker Bankgeschäft Waruoeser gFernsprecher 453

833 S e

Zum ersten Male in Halle

im Villenterrain mit großem
ſchattigen Obſtgarten Morg

zu verkaufen Zeich
5551 an Rudolf Mosse Halle

in schwarz u farbig hochaparte Neuheiten in jeder Preislage u
grosser Auswahl Anfertigung bestsitzender Kleider

Villa im Rorden von Halle
roß für 1 oder 2 benuszbar billi

Offerten unter Bnung zur Verfügung
W

Aleiderstoſfe G A Boegelsaclke
Grosse Ulrichstrasse 18

speeialhaus für Damen Kleiderstoſfe fertige Kleider und Seidenstofte
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